
er

ingen

pro

Dis
este

zte

nen
t be
40

uhn
rstr

fahren igen Abund Dr Struve die in Kiel wohnen werden es ſich ge

J Ordnung war

wängelt insbeſondere

a

Bezugspreis u
vierteljährlich bei zweimaligere 2,50 durch die Poſt

826 ausſchl Zuſtellungsgebühr
Heſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen
ür unverlangt eingehende Manufkripte

ird keine Gewähr übernommen
Whachdruk nur mit Quellenangabe

geſtattetSaaleZtg 9 ſ
er der Redaktion Nr 1140v eene Nr 1133 a

AnzeigenGeſchäftsſtelle Große Ulrich

Abend Ausgabe

gale Zeikun
Dreiundvierzigſter Jahrgang

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 J ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
und auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal
Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

AnzeigenGeſchäftsſtelle Gr Ulrich

h

ſtrabe I Telephon Nr 591 u 176 S ſtraße 63 T Telephon Nr 591Iu 176
Nr 524 Halle a Montag den November 1909
pie Unterschleife

auf der Kieler Wert
t Jn dem Kieler Werftprozeß iſt das Urteil
nicht geſprochen aber der Urteilsſpruch iſt ohne Be

e für die Beurteilung der Mißſtände wie ſie durch die
verhandlungen ans Tageslicht gebracht ſind Man
es nicht für möglich halten daß in einem von

Beamten geleiteten und kontrollierten Unternehmen des
Reiches ſo große Unterſchleife und Durchſtechereien ſich ent

wiceln können Was in dem Prozeß aufgedeckt iſt enthält
ne bittere Lehre für die Marineverwaltung und
fordert die ſchärfſte Kritik heraus Am letzten Verhand
lungstag iſt die Tatſache bekannt geworden daß ein ein
jacher Lohnſchreiber mit 100 Mark Gehalt auf der
werft allmächtig war obwohl er ein mit ſechs
Fahren Zuchthaus vorbeſtrafter Menſch iſt
dieſe eine Tatſache allein ſpricht Bände Feſtgeſtellt iſt
daß mit den Mitteln des Reiches und der Skeuerzahler in
unverant wortlicher Weiſe umgegangen iſt

Sicherlich werden die Zuſtände auf der Kieler Werft
alsbald im Reichstag eine eingehende Beſprechung er

Die freiſinnigen Abgeordneten Dr Leonhart

wiß nicht nehmen laſſen ſcharfe Kritik zu üben und die
Marineverwaltung zur Antwort auf die Frage zu nötigen
wie ſie ſolche Zuſtände hat dulden können Jetzt heißt es
daß eine Buchführung nach kaufmänniſchem Muſter ein
geführt und ein kaufmänniſcher Beirat angeſtellt werden
ſoll der die Beamten mit der kaufmänniſchen Buchführung
vertraut macht Dieſe Maßnahme ſoll zunächſt auf der
Werft in Wilhelmshaven erprobt werden und wenn ſie ſich
bewährt auch in andern Marine Staatsbetrieben eingeführt
werden Man hätte ſolche Maßnahmen längſt einführen
ſollen Der Marineverwaltung konnte doch wenn ſie die
erforderliche Aufmerkſamkeit walten ließ unmöglich ver
bergen bleiben daß auf der Kieler Werft nicht alles in

Der Angeklagte Frankenthal hat offen aus
geſprochen daß die größten Vorteile der Händler auf der
Kieler Werft hervorgerufen wurden durch den koloſ
ſalen Schlendrian und eine geradezu naive
handhabung der Geſchäfte wie man ſie kaum für
möglich halten ſollte Was an kaufmänniſchen UAnmöglich
keiten ausgedacht werden könne habe ſich auf der Kieler
Verft konzentriert Dieſe Auslaſſungen kennzeichnen allein
ſhon das ganze Verwaltungsſyſtem

Jn einem bemerkenswerten Artikel über den Kieler
Werftprozeß beleuchtet Kapitän zur See a D Perſius
im Ta g aus eigner Sachkunde die Verhältniſſe in Kiel
Er übt ſcharfe Kritik an dem herrſchenden Syſtem und be

angel daß der geſamte Betrieb unkauf
männiſch eingerichtet die Anlage des Verrechnungsweſens
veraltet die Vorbildung der Beamten nicht genügend und
das Beamtenkorps überhaupt zu groß iſt Von beſonderem
Intereſſe iſt ſeine Behauptung daß von hohen Seeoffizieren
häufig auf die unökonomiſche Werftwirtſchaft hingewieſen
worden ſei daß aber jegliche Bemühung der Front am
allmächtigen Beamtenkörper ſcheiterte Kapitän a D Per
ſius ſcheint vor allem das Reichsmarineamt ſelbſt verant

wortlich zu machen er ſpricht aus daß keine Beſſerung zu
erwarten ſei ſolange gewiſſe Stellen im Reichsmarineamt
ihren wenig wohltätigen Einfluß ausüben dürfen Der
geibende Grund ſei die Sucht immer mehr und mehr das
Ka ntenheer zu ſtärken Jn Deutſchland ſind jetzt auf den

Werften rund 18 500 Arbeiter in EnglandWe 00 beſchäftigt England ſieht ſich alſo lange nicht ſo für
Krieg vor wie die kleine deutſche Flotte Zu ihrer Be
ſichtigung und einſchließlich der Verwaltungsbeamten

hand derer des Reichsmarineamtes waren bei uns vor
en 1959 Jn England ſind nur einſchließlich der

alt alſo an Stelle des Reichsmarineamtes 1581
kann für die gleichen Funktionen nötig trotzdem be

wie t die engliſche Flotte mindeſtens dreimal ſo groß iſt
aut ie unſrige Auf Schiffsinſtandſetzungsarbeiten Neu

en und Verwaltung kamen für 4000 Schiffstonnen in
Bertſchland 11 Beamte und 104 Arbeiter in England 3,5

eamte und 27 Arbeiter18000 Ton Der Bau eines Linienſchiffes von
465 Arbe nen beanſpruchte in Deutſchland 50 Beamte und
ſhäftig er in England 16 und 302 Lediglich um Be
ten e w für Beamte und Arbeiter der Kaiſerlichen Werf
Val n affen wurden die koſtſpieligen Umbauten an der
Schiffe Klaſſe den Küſtenpanzern und nun an den fünf

e u Barbaroſſa Klaſſe vorgenommen
Wpparat iegt auf der Hand daß der übergroße Beamten
fus wi außerordentlich teuer iſt Jn dem Artikel von Per
wieſen v u a auf die zahlloſen Dampfboote hinge
Faſt jed ie für die Beamten ſtets bereit liegen müſſen
eigene es Reſſort und jeder höhere Beamte beanſprucht eine
iſahren inaſſe um am Vormittag zur Werft hinüber
nen höt Um 3 Uhr p m bemüht man ſich vergeblich
betrieb Heten Beamten dort zu finden Wird ein Privat
tione n ſolcher Arbeitsleiſtung und dergleichen Präten
wie es eine Dividende zahlen können Daß das Syſtem

ießt herrſcht nicht geſund iſt zeigt der Prozeß ebenſo

wie ſeine Vorgänger Durch viele Beamte wird der Betrieb
nicht geſichert Das Syſtem iſt fehlerhaft das lehrt deutlich
der Prozeß und ſchleunigſte Aenderung und Beſſerung iſt
notwendig

ken
Deutsches Reich

Das Geheimnis von Helgoland

Sngland und Deutschland
Jn einem Artikel der wieder einmal die deutſch eng

liſchen Beziehungen behandelt plädiert der nationalliberale
Landtagsabgeordnete vom Rath der bis vor 10 Jahren
im diplomatiſchen Dienſt war und als Legationsrat verab
ſchiedet worden iſt ſehr eindringlich dahin daß Deutſch
land der engliſchen Einkreiſungspolitik durch die Errichtung
von Preßagenturen im Auslande entgegenwirke und erzählt
immer ausgehend von der Anſicht daß England zum Ent
ſcheidungskampfe rüſte und daß wir einmal auf Ueber
raſchungen gefaßt ſein müßten folgende Geſchichte

Auf welche Ueberraſchungen wir ſtündlich gefaßt
ſein müſſen lehrt ein Vorgang der meines Wiſſens vbis
her in Deutſchland unbekannt war Bei Gelegenheit
der Doggerbank Affäre war man in England auf einen
Zuſammenſtoß mit Rußland gefaßt Jm Hafen von
Viho lagen engliſche Schiffe gefechtsbereit und erwar
teten die Ankunft der ruſſiſchen Flotte ſowie den Befehl
zum Angriff Jn Downingſtreet rechnete man mit der
Möglichkeit wenn nicht Wahrſcheinlichkeit daß Deutſch
land ſich auf die Seite des Gegners ſchlagen würde
Für dieſen Fall waren Maßnahmen getroffen Sechs
Unterſeeboote wurden in größter Stille in der Nähe von
Helgoland ſtationiert Die Kommandanten dieſer
Boote hatten die Order jedes in der kritiſchen Zeit
auslaufende deutſche Kriegsſchiff in die
Luft zu ſprengen So lautete wörtlich der Befehl
Ein glücklicher Zufall bewahrte die deutſchen Schiffe da
vor Opfer einer britiſchen Gewalttätigkeit zu werden
die das japaniſche Vorgehen bei Port Arthur in den
Schatten geſtellt haben würde
Die Geſchichte wird natürlich einöges Aufſehen machen

Wer ſich der Zeit des Auslaufens der ruſſiſchen Flotte nach
Oſtaſien und der Doggerbankaffäre erinnert der weiß daß
damals die Lage allerdings geſpannt war und daß recht tolle
Gerüchte ganz beſonders in der engliſchen Preſſe verbreitet
wurden Aber daß die Dinge politiſch und marinetechniſch
bis zu einer engliſchen Angriffsbereitſchaft gegen Deutſch
land gediehen waren iſt ernſtlich bisher nicht geglaubt
worden Perſönlichkeiten die über die damalige Situation
ein Urteil haben wiſſen von ſolchen Angriffsabſichten Eng
lands behufs Vernichtung der deutſchen Flotte nichts Die
Erzählung von den ſechs engliſchen Anter
ſeebooten taucht zum erſten Male auf und
wird von kompetenten Beurteilern aus mehreren Gründen
für nicht glaubwürdig gehalten Die längere Anweſen
heit ſolcher Unterſeeboote in der Nähe von Helgoland würde
auch nicht unbemerkt geblieben ſein und es iſt auch min
deſtens fraglich ob England zu jener Zeit über eine ge
nügende Zahl für eine ſolche Unternehmung geeigneter
Unterſeeboote verfügt hat Wahrſcheinlich wird von eng
liſcher Seite eine Antwort auf dieſe Behauptung erfolgen
und man kann ohne weiteres vorausſehen in welchem Tone
ein großer Teil der engliſchen Preſſe die Sache behandeln
wird

Revirements
Fallen ſeh ich Blatt um Blatt

pr Jn den verſchiedenſten Zeötungen ſind in den letzten
Tagen es geſchieht dies ſtets nach längerer Pauſe und vor
Wiedereintritt in die Verhandlungen im Reichstag Stim
men laut geworden die von bevorſtehenden Revirements zu
melden wußten Gehen wir die in Frage kommenden Per
ſönlichkeiten durch ſo verdienen die Verſionen um den
Reichskanzler ſelbſt die erſte Beachtung Man hat
hier mit Unrecht hervorgehoben daß der Kaiſer anſchernend
um den ſchneidigen Exkanzler trauere und daß er ſchein
bar dem ſtillen Nachfolger zu geringe Jnitiative nach
ſage Das iſt ein durchaus falſcher Standpunkt denn in der
parlamentsloſen Zeit pflegen die Beziehungen zwiſchen
Kaiſer und Kanzler ſtets nur ſehr lochere zu ſein Von einem
Sommerleutnants Kanzler zu ſprechen wäre daher ver

früht wenn ſich auch Anzeichen dafür finden
daß Herr von Bethmann Hollweg die UAn
dankbarkeit ſeines Poſtens bereits eöünge
heig hat Anders verhält es ſich trotz aller Wider
prüche bei dem Jnhaber des ſeligen Stephans Erbe Exz

Kraetke wird in der kommenden Reichstagskampagne
ſchon bei der erſten Gelegenheit das gehäufte Maß Üün
willens weiter Kreiſe zu fühlen haben er wird einem
weniger großen Bureaukraten weichen müſſen Auch die
Exzellenz Dernburg ſcheint nicht übel Jntereſſe zu haben
ſich an die Spitze eines Privatunternehmens zu ſtellen da
er eingeſehen zu haben ſcheint daß ſich die von ihm er
träumte Großorganiſation nicht ſo leicht ohne die Zuſtim
mung des Reichstages durchführen läßt Um von anderen
zu reden ſcheint auch Sydows Erbe bedroht zu ſein denn
trotz aller Abſtriche ſcheint es Exzellenz Wermuth nicht
zu gelingen das zu erreichen was er ſich vorgenommen hat
Dazu hat ihn das vorausſichtliche Fiasko der neuen 500
Millionen ſcheinbar mißmutig gemacht Wann man jedoch
mit etwaigen Revirements zu rechnen haben wird kann
nicht ſo ohne weiteres beantwortet werden ſie dürften nach
Wiederzuſammentritt des Reichstages nach den Weihnachts
ferien zum Teil vollzogen werden denn von einem dieſer
Herren wiſſen wir daß er per April für ein Privat
quartier Sorge getragen hat

Die Fortſchritte der Frauenbewegung

kennzeichnen einige intereſſante Daten die ſich in dem
Büchlein Die moderne Frauenbewegung von Dr Käthe
Schirmacher das ſoeben bei Teubner erſchienen iſt zu
ſammengeſtellt finden Jn Deutſchland das zurzeit
etwas über 3124 Millionen Frauen und etwas unter 301
Millionen Männer zählt ſind für vie Frauenbewegung vor
allem der Bund der deutſchen Frauenvereine und der Ver
band für Frauenſtimmrecht tätig Nach der letzten Gewerbe
zählung im Jahre 1907 hatte Deutſchland 954 Millionen im
Hauptberuf erwerbstätige Frauen nur die Hälfte der
erwachſenen weiblichen Bevölkerung iſt verheiratet Die
Mädchenſchulreform hat die Vorausſetzungen einer höheren
Bildung der Frau und ihrer Zulaſſung zu den akademiſchen
Berufen geändert Zurzeit beträgt die Zahl der immatri
kulierten Frauen in Berlin z B 400 Jn Deutſchland
praktizieren gegen 50 Aerztinnen es gibt fünf weibliche
Juriſten in Mannheim iſt vor einem Jahre die erſte Do
zentin an der Handelshochſchule 827 worden Jn
größerer Zahl ſind Frauen an Bibliotheken frei
lich vorerſt meiſt nur in ver Stellungen tätig
Der Verein bibliothekariſch arbeitender Frauen zählt 206
Mitglieder Von amtlichen Stellungen die dur rauen
verſehen werden erwähnen wir die von Gewerbeaufſichts
beamtinnen Jn etwa 100 Städten ſind Frauen ſtädtiſche
Armenpflegerinnen 103 Frauen ſind Waiſenpflegerinnen
vielfach werden die Frauen zur Vormundſchaft herangezogen
Jn Süddeutſchland werden Polizeimatronen und in Preußen
Polizeiärztinnen angeſtellt auch Schulärztinnen gibt es
Auf die Erſcheinung daß es z B in Berlin einen weib
lichen Architekten in Hamburg einen weiblichen Jn
genieur gibt iſt wohl kein beſonderes Gewicht für die
Frauenbewegung zu legen Jn der Schweiz hat ſich die
Frauenbewegung in dem ruhigſten Rahmen entwickelt der
Schweizer Frauenverein iſt 1885 gegründet worden Jn der
deutſchen Schweiz werden Mädchen in die höheren Knaben
ſchulen aufgenommen oder in Mädchenſchulen auf das Abi
turientenexamen vorbereitet an den Univerſitäten werden
Frauen ſeit Anfang der 60 er Jahre des vorigen Jahr
hunderts zugelaſſen die Zahl der Frauen an den ſchweize
riſchen Hoch ſchulen beträgt etwa 700 Der erſte weib
liche Dozent an einer deutſch ſchweizeriſchen Hochſchule wurde
1898 zugelaſſen die Philoſophin Anna Tumarkin
an der Univerſität Bern der ſeit kurzem auch der Pro
feſſortitel verliehen worden iſt Außerdem lehren in Zürich
und in Genf je eine Privatdozentin Die Zahl der
Aerztinnen iſt in der Schweiz groß allein in Zürich
gibt es deren mehr als ein Dutzend Die An waltſchaft
ſteht den Frauen im Kanton Zürich ſeit 1899 im Kanton
Genf ſeit 1904 offen

Die Taufe des jüngſten Hohenzollernprinzen
Jm isdhylliſch gelegenen Marmorpalais in Potsdam

empfing Sonnabend abend der am 30 September d J
geborene dritte Sohn unſeres Kronprinzenpaares das
Sakrament der heiligen Taufe Eine kleine aber glänzende
Schar von Fürſtlichkeiten und hohen Würdenträgern war es
die ſich zu dieſem Feſt um die glücklichen Eltern des Täuf
lings verſammelt hatte

Als Paten wohnten der Feierlichkeit bei der Kaiſer
und die Kaiſerin Prinz Oskar Prinzeſſin Viktoria
Luiſe Herzog Ernſt Günter von Schleswig Holſtein die
Großherzogin Mutter von Mecklenburg Schwerin Herzog
Albrecht von Württemberg als Vertreter des Paten des
Königs von Württemberg Herzog Franz Joſeph in Bayern
als Vertreter des Paten des Herzogs Karl Theodor in

Bayern Graf Zeppelin und Oberjägermeiſter Freiherr von
Heintze Ferner ſah man Prinz und Prinzeſſin Eitel
Friedrich Prinz Adalbert Prinz und Prinzeſſin AuguſtWilhelm Prinz Joachim ferner Pring Georg von Griechen

land Prinzeſſin Viktoria Margarete die Firogi Ernſt
Günter von Schleswig Holſtein die Prinzeſſin Karl von
Hohenzollern Prinz Ferdinand von Rumänien als Ver
treter des Paten des Königs von Rumänien den Kron
prinzen und die Kronprinzeſſin von Griechenland ſodann
Reichskanzler von Bethmann Hollweg Oberſtkämmerer Fürſt
Solms Baruth Hausminiſter und Oberhofmarſchall Graf
A zu Eulenburg Kultusminiſter von Trott zu Solz Hof
marſchall a D von Trotha mit Se Kommandieren
den General von Löwenfeld Chef des Militärkabinetts Frei
herrn v Lyncker Chef des Zivilkabinetts v Valentini u a

Zur Taufkapelle war der prächtige Grottenſaal des
Marmorpalais eingerichtet worden an deſſen
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der Alkar umgeben von herrlichen Pflanzendekorationen
aufgebaut war Den Altar ſchmückten die traditionellen
Taüfgeräte über ihm hing der bekannte Kathſruscepſ unter
dem ſämtliche preußiſche Prinzen die Taufe empfangen
haben Vor dem Altar ſtand mit rotſamtner Decke belegt
der Ehepaktentiſch mit dem hiſtoriſchen Taufbecken aus ge
triebenem ſchleſiſchen Golde Nach kurzer Begrüßung gab
der Kronprinz den Befehl zum Beginn der Taufhandlung

Unter Vortritt des Hofmarſchalls Grafen von Bismarck
Bohlen begaben ſich die hohen Herrſchaften in die Tauf
kapelle wobei der Kaiſer die Großherzogin Mutter von

Mecklenburg Schwerin und der Kronprinz die Kaiſerin
führte Oberhofprediger D Dryander vollzog dann die
Taufe Beim Vaterunſer und bei der Einſegnung hielten
die Paten und deren Vertreter ihre Hände über den Täuf
ling Mit Jordanwaſſer wie es bei preußiſchen Prinzen
traditioneller Brauch iſt wurde der Prinz auf die Namen

Hubertus Karl Wilhelm
getauft Mit Choralgeſang endete der kirchliche Akt

Nach Schluß der Taufhandlung brachten das Kaiſer
paar und die fürſtlichen Gäſte der Kronprinzeſſin ihre Glück
wünſche dar Jm roten Salon nahm darauf die Kronprin
zeſſin am Paradebettchen des kleinen Prinzen die Defilier
cour der anderen Taufzeugen entgegen Nach der Cour ver
abſchiedete ſich die glückſtrahlende Mutter von den Fürſtlich
keiten und zog ſich in ihre Gemächer zurück während die
Taufgäſte ſich zur Feſttafel in den ovalen Saal und
den davorliegenden weißen Saal begaben

Dernburg über Deutſchland und England
Jn einem Jnterview das der Londoner

Korreſpondent des Berl Tagebl mit Dern burg hatte
äußerte ſich dieſer über die Aufnahme die ihm in
England zuteil geworden in zufriedener Weiſe Auf
die allgemeine Politik übergehend ließ ſich Dernburg über
die Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Eng
land wie ſie gegenwärtig beſtehen und ſoweit die Re
gierungen in Betracht kommen ſehr befriedigt aus
Die eingeleiteten Verhandlungen in der Kongofrage werden
ſo meinte er das ihre dazu beitragen dieſe guten Be
ziehungen weiter zu befeſtigen und ſie werden auch in ge
wiſſen Volkskreiſen Englands Eindruck machen Die Löſung
der Frage ſei ganz einfach Dernburg ſagte am Schluß
der Anterredung in den 4 Jahren ſeitdem ich das
Kolonialamt verwalte iſt kein Schuß in den Kolonien
gefallen und kein Blut vergoſſen worden Das iſt viel
Glück aber es iſt dies auch ſicher der wohlwollenden Be
handlung der Eingeborenen zu verdanken

Graf Bernſtorff über die deutſche Politik
Die New Yorker Preſſe gibt ziemlich ausführ

lich die Rede des deutſchen Botſchafters Bernſtorff in Phila
delphia wieder in welcher betont wird daß die deutſche
Regierung den alldeutſchen Treibereien
durchaus fernſtehe und mit deren
Sowohl die Fligghts of Fancy als die alldeutſchen Publi
kationen ſeien nicht ernſt zu nehmen wenn ſie auch ge
legentlich der Regierung recht unbequem und von aus
wärtigen Schriftſtellern höher eingeſchätzt werden als ſie es
verdienen Deutſchland habe nicht die geringſte
Abſicht Länderbeſitz auf der weſtlichen
Hemiſphäre zu erwerben oder überhaupt
ſeinen Kolonialbeſitz zu vergrößern
Deutſchland ſtrebe danach auf dem Welt
markte in friedlichen Wettbewerb mit den
anderen Nationen zutreten es führe nichts
im Schilde was gegen andere Länder ge
richtet iſt und habe nicht die Abſicht das
Gleichgewicht der Weltpolitik zu ſtören

Partei Nachrichten

Vom Hansabuncd
h Geſtern fand im Reichshallentheater zu Köln

die rheiniſche e desHanſabundes ſtatt Geh Kommerzienrat Schmal
bein eröffnete die Verſammlung indem er Geh Juſtizrat
Dr Rieſſer den Präſidenten des Hanſabundes dafür
dankt daß er erſchienen und das Wort zu nehmen bereit
ſei Der Präſident der Handelskammer Dr Neven
Dumont kennzeichnete die Notwendigkeit der Gründung
des Hanſabundes und der Verpflichtung der Handelskammer
dieſem beizutreten Von der Verſammlung m e begrüßt
betritt der Präſident des Hanſabundes Rieſſer das
Rednerpult um das Programm des Hanſabundes aus
führlich zu entwickeln wie es in Berlin feſtgeſetzt worden
iſt Er erklärte daß in den vier Monaten des Beſtehens des
Hanſabundes nicht weniger als rund 220000 Mit
glieder unter ſeiner Fahne vereinigt ſeien dabei ſeien
die Korporationen Jnnungen und Vereine nur als ein Mit
glied gerechnet Heute ſchon ſeien 213 Zweigvereine
des Hanſabundes über das ganze Deutſche Reich verbreitet
und 174 neue ſeien noch in der Bildung begriffen Hierauf
ſprachen die Herren Juwelier Ecker Köln als Vertreter
des Mittelſtandes Heomming Düſſeldorf als Ver
treter des Handwerks und Liscke Düſſeldorf als Ver
treter der Angeſtellten und forderten zum Beitritt zum
Hanſabunde auf Fräulein v Mum m teilte mit daß
der Kölner Verein weiblicher Angeſtellten beſchloſſen habe
dem Hanſabunde als Korporationsmitalied beizutreten Zum
Schluß dankte Herr GEliel als 2 s der Orts
gruppe Köln dem Geh Rat Dr Rieſſer für ſeine glänzende
Anſprache und forderte die Anweſenden auf Pioniere der
Arbeit für den Hanſabund zu ſein und ſchloß mit einem
begeiſterten Hoch auf den Bund

Der Bulle im Dienst der Politik

Jm achten ſächſiſchen Wahlkreis Bautzen Kamenz
der eingnder in der Stichwahl zwei Konſervative gegen

ber der einfach konſervative Gutsbeſitzer Kockel und der
bündleriſche nomierat Brühl Mit welchen Waffen

Be
ſtrebungen in keiner Weiſe ſympathiſiere

e beiden Kandidaten einander bekämpfte nachſtehendes Jnſerat im Bautzener ageblatt

Wähler des achten ländlichen Wahlkreiſe s
Gebt am Wahltag alle eure Stimme

Herrn Oekonomierat Brühl in Luga
Er iſt ein Mann welcher ſeinen Wählern in jeder Weiſe

entgegenkommt und er ſtellt ſeiner Gemeinde und der Nach
bargemeinde Quovs den Bullen gratis zur Verfügung

Mehrere Wähler
Das uneigennützöge Entgegenkommen hat dem Herrnvelde Neln nichts geholfen er iſt bei der Stich

wahl unterlegen Am zufriedenſten wird darüber wohl der
Bulle ſein Denn ſo angenehm ſeine nutzbringende Tätig
keit für ihn ſelbſt auch ſein mag hätte er ſie zum Heile der
agrariſch telluriſchen Weltanſchauung andauernd gratis aus
üben müſſen ſo wäre es ihm ſicher bald zu viel geworden

Kleine politiſche Nachrichten
Das Teſtament eines ſchleſiſchen Magnaten

Ueber das ſeltſame polen freundliche Teſtament des
ſchleſiſchen Magnaten v O lſche ws ki der im Liegnitzer Kreiſe
reich begütert iſt wird berichtet Der älteſte Sohn hat die Pflicht
ſich die polniſche Sprache ſo anzueignen daß er nach dem Gutachten
einer polniſchen Prüfungskommiſſion imſtande iſt die Maturitäts
prüfung an jedem polniſchen Gymnaſium zu beſtehen Er darf
niemals dem Deutſchen Oſtmarkenverein angehören
und in Preußen keinen Staatsdienſt annehmen Hat
er bis zu ſeinem 30 Lebensjahre dieſe Verpflichtung nicht erfüllt
denn geht das Geſamterbe an ſeine Schweſter Draga über Auch
dieſe hat ähnliche Bedingungen zu erfüllen andernfalls das Erbe
auf die Mutter und ſpäter den polniſchen Schriftſteller
Sienkiewicz übergehen ſoll

d

Ausland

Ein engliſcher Vorſtoß in Kleinaſiten
Spannung im türkiſchen Miniſterium

Eine engliſche Finanzgruppe hat ſich um eine Kon
eſſion beworben durch die ihr die Erlaubnis zur Schiffſog auf dem Euphrat und Tigris gewährt wird den

beiden mächtigen aſiatiſchen Strömen die das alte Kultur
land Meſopotamien umſchließen und deren Waſſer ſich nach
ihrer Vereinigung in den Perſiſchen Golf ergießen Das
Konzeſſionsgeſuch iſt von beſonderem Jntereſſe deswegen
weil es Gegenden betrifft die einſt die Bagdadbahn
nach ihrer Vollendung durchqueren wird Wie die Türkei
dieſem engliſchen Plan gegenüberſteht und welche Folgen
ſeine eventuelle Annahme haben könnte geht aus folgender
Meldung hervor

Konſtantinopel 6 Nov Mit Spannung ſieht man
dem morgigen Miniſterrat entgegen der über das
engliſche Konzeſſionsgeſuch für die Schiffahrt auf dem
Euphrat und Tigris beſchließen ſoll Bisher ſcheint die
Mehrheit der Miniſter aus Mißtrauen gegen die
politiſchen Abſichten die England mit dieſer
Konzeſſion bezüglich der arabiſchen Landſchaft Hedſchas
verbindet gegen den engliſchen Vorſchlag zu ſein Sollte
aber der Miniſterrat trohdem morgen unter engliſchem
Druck das Konzeſſionsgeſuch annehmen ſo ſteht ein poli
tiſcher Skandal bevor Es würde in dieſem Falle
die Jenj Gazetta einige Dokumente veröffentlichen die
fer zwei oder drei Miniſter kompromittierend ſind und
ie zwingen würden aus dem Kabinett auszuſcheiden ja
ſogar ſich wegen geſetzwidrigen Verhaltens zu verant
worten

Wie ein weiteres Telegramm aus Konſtantinopel mel
det iſt für die innere Lage der Türkei kennzeichnend daß
zwiſchen dem Großweſir einerſeits und dem türkiſchen
Finanzminiſter ſowie dem Miniſter des Jn
nern andrerſeits eine ſtarke Spannung beſteht die
natürlich auf die Stellung des Hroßweſirs zum Komitee
zurückwirkt Der Großweſir glaubt bei dem Zuſammentritt
des Parlaments auf eine Mehrheit von 170 Stimmen da
runter etwa 100 dem Komitee gegneriſchen Stimmen von
Arahern Albaneſen Griechen und Bulgariern zählen zu
können Dadurch iſt vorläufig einer Großweſirkriſis vor
gebeugt

Zrankreich und Marok ko
O Aus Paris wird gemeldet El Mokri der marok

kaniſche Geſandte erklärte in einem Jnterview mit dem
Vertreter des Echo de Paris folgendes Die Angelegenheit
die augenblicklich zwiſchen Frankreich und Marokko verhan
delt wird iſt die ernſteſte und wichtigſte die je zwiſchen
zwei Ländern ſtattgefunden hat Jch kann behaupten daß
die Unterhandlungen im Augenblick auf einen dergartögen
Punkt angelangt ſind daß die Löfung innerhalb kurzer Zeit
erfolgen wird Jch glaube daß es nicht im Jntereſſe
Frankreichs liegt dem Zwiſchenfall der zwiſchen den Kaids
und den franzöſiſchen Schutzbefohlenen ſtottfand große Wich
tigkeit beizumeſſen da es ſonſt den Glauben erweckt daß
Frankreich einen Vorwand für eine militäriſche
Jntervention ſucht

Die zur Zeit in Paris weilenden Vertreter Marokkos
wurden im Miniſterium des Aeußeren verſtändigt daß
Frankreich für den Fall der Nichteinhaltung der dem
Maghzen noch zu bewilligenden letzten Zahlungstermine die
Einnahmen der Shanjaregion und des Bezirks von Ujida
pfänden werde

Kleine Tagesnachrichten
Ein Spion

Jn Paris wurde ein Kellner mit Namen Pariſot
unter dem dringenden Verdacht der Spionage verhaftet
als er einen Zug nach Nancy beſteigen wollte Jn ſeinem
Beſitze befanden ſich elf auf die Landesverteidigung bezüg
liche Dokumente die er angeblich von einem Artillerie
ſoldaten erhalten hat
Di ſpaniſchen Radikalen
hielten eine Verſammlung ab um gegen die von Maura in einer
Verſammlung der Konſervativen gegen die Radikalen gerichteten
Angriffe zu proteſtieren Es wurde eine Tagesordnung

nommen in der die Wiederherſtellung d ktutionellen Garantien in Kataldien ver
laſſung der infolge der Ereigniſſe in Barcelona verhafteten Per
ſonen aus der Haft und eine demokratiſche liberal litik verne wo e Politik ver
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Gerichtsverhandlungen

Strafkammer
el Halle

Schnapsbrüder

Der 35jährige ſchon vielfach mit Gefängnis und 3
vorbeſtrafte Arbeiter Karl Stahl entwendete am 26 uchthaus
ber d J in Merſeburg in der Herberge zur Seimat i
Schuhmacher 7 Mark und ein Taſchenmeſſer Beide wa einem
Zeit der Tat ſtark betrunken Vor der Strafkammer u
an er habe ſeinem Kameraden kein Geld ſtehlen können de Sta
hätten beide vorher ſchon reell in Schnaps vertrunken und as
mit Sie wären von Lokal zu Lokal gezogen ſchließli ch an Lines
ſchiedenen hinausgewieſen worden und dann auf dem en ver
Herberge mehrmals in die Jauche gefallen Dabei habe er Mir
dings dem Kameraden in die Taſchen gegriffen jedoch ohne aller
zu finden Nach Ausſage mehrerer Zeugen hat Stahl inde d
ſächlich in der Herberge den ſinnlos betrunkenen Kollegen v tat
als Schwager vorſtellte um Portemonnaie und Ta hen en er
erleichtert angeblich um ihn wezen ſeines Zuſtandes vor goele

zu bewahren erluſtDie Strafkammer ſchickte den verwahrloſten Schnapsbry
wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle auf 118 and

ins Zuchthaus zurück Jahre
Gänſediebe

Der ſchon vielfach vorbeſtrafte 39jährige Schloſſer Karl Ruf
aus Deſſau ſtattete in der Nacht zum 24 September d J r
Gänſeſtall eines Landwirts in Möſt einen Beſuch ab und
daraus acht Gänſe Zur Beihilfe bei dem Einbruch hatt
ſeinen 24jährigen Stiefneffen den Schloſſer Hermann Köcke
ritz aus Deſſau zu verleiten gewußt Beide verbargen die
ſtohlenen Gänſe in einem Gebüſch holten ſie ſpäter von dort T
und verkauften ſie in Deſſau für 36 Mark Ruſt will in Not 4
handelt und für ſeine ſechs Kinder nichts zu eſſen gehabt habex
Kockeritz will bei der Tat betrunken geweſen ſein 34

Die Strafkammer verurteilte Ruſt zu neun Monaten
Köckeritz zu drei Monaten Gefängnis wegen ſchweren
Diebſtahls

Seltſame Fälſchung

Der ſchon häufig vorbeſtrafte 48jährige Müller Friedrich
Laſchke ſeit längerer Zeit ohne feſten Wohnſitz klebte in
Januar d J bereits verwertete Jnvalidenmarken
in fein Arbeitsbuch Er wollte dadurch bewirken daß ſein
Buch recht voll ausſehe und den Eindruck mache daß er recht viel
gearbeitet habe Jn Wahrheit iſt er wegen ſeiner zahlreichen
Vorſtrafen und deren Folgen noch nicht allzuviel zum Arbeiten
gekommen

6 November
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Seine ſonderbare Fälſchung trug ihm wegen Ver
gehens gegen das Jnvalidenverſicherungsgefetz eine Haftſtrafe von
einer Woche ein die aber durch die erlittene Unterſuchungshaff
für verbüßt erklärt wurde

Teure Schnürſtiefeln

Durch Entwendung eines Paares Schnürſtiefeln brachte ſich
Malergehilfe Hansder ſchon mehrfach vorbeſtrafte 28jährige

Wilke von hier wieder auf drei Monate ins Gefängnis
Der Beſtohlene hatte ſeinen Strafantrag zurückgenommen was
jedoch dem einmal eingeleiteten Strafverfahren keinen Einhalt
mehr tun konnte

Ein Hoffnungsvoller
Der 21jährige trotz ſeiner Jugend ſchon mehrfach vorbeſtrafte

Arbeiter Wladislaus Kaczmarek
wendete in der Zeit vom Junm bis September d J aus einer
dortigen Fabrik wiederholt Bronzeteile von friſchem Rotguß Bei

in ſeinem Zimmer noch fürder Hausſuchung wurden dann
20 Mork Bronzeſtücke vorgefunden nach ſeinem Geſtändnis hat er
aber ungefähr aller vierzehn Tage Rotgußteile verkauft Jm
September d J wurden dem Nagelſchmiedemeiſter dem er den
Rotguß zu verkaufen pflegte aus dem unverſchloſſenen Schreib
tiſch 290 Mark und ein ſächſiſches Lotterielos ze
ſtohlen Der Verdacht der Täterſchaft lenkte ſich auf Kaczmarek
weil dieſer ſich in den Tagen nach dem Diebſtahl durch große Aus

Er will jedoch an dem Gelddiebſtahlgaben auffällig machte
unſchuldig ſein während er die Entwendung der Bronzeteile zu
gab Den Nagelſchmiedemeiſter bezichtigte er ihn zu den Bronze
diebſtählen erſt verleitet zu haben einmal habe ihn der Meiſter
ſogar gewarnt Laß dich ja nicht faſſen Der Beſchuldigte er
klärte dieſe Behauptungen für bodenloſe Gemeinheiten

Die Strafkammer hielt Kaczmarek auch des Gelddiebſtahls
für ſchuldig und verurteilte ihn zu insgeſamt einem Jahr
ſechs Monaten Gefängnis nebſt drei Jahren Ehrverluſt

Die Kieler Werftaffäre vor dem Schwurgericht

Nachdr verb S u H Kiel 6 Nov
Zu Veginn der Sitzung werden noch einmal die Vermögens

verhältniſſe des Direktors Heinrich erörtert Er gibt an er
hätte ein Vermögen von 60 000 Mark Dann werden ſeine Di
ziplinarſtrafen verleſen Er iſt wiederholt beſtraft wegen t
paſſenden Tones wegen polternden Weſens uſw zumeiſt mi
Verwarnungen

Sodann wird der
Kriminalkommiſſar Wannowski

als Zeuge vernommen Er ſchildert eingehend die von ihm
der Angelegenheit betriebenen Ermittelungen und gibt an da
eine Kieler Firma in Berlin Waren angeboten habe e
Peters nannte und in Kiel gar nicht exiſtierte Nach der rn
nahme Peters habe ihm dieſer geſtanden daß es andere Tr
beamte noch viel ſchlimmer treiben Jnsbeſondere müßte
Seinrich viel auf dem Kerbholz haben Der Zeuge ſchildert a
im weiteren Verlauf ſeiner Vernehmung den Gang und die et
tcte ſeiner Feſtſtellungen Seiner Meinung nach bezieht er
Ausdruck Rabbi I auf Direktor Heinrich und der Ausdrud habe
hores auf den Angeklagten Chrunſt Wer Rabbi III ſei et
er nicht feſtſtellen können Weiter gibt der Zeuge an daz bei
frühere Oberwerftmeiſter Kankowski zugegeben habe de Geld

ſpäter vom Lieferanten geholt habe Kriminalkommiſſar e
nowski gibt noch an daß er ſelten ſo wenig Unterſtützung
ſeinen Ermittelungen gefunden habe als gerade in Le s aus
Das Haupt der Geſellſchaft war Peters von dem auch alle hatte
ging Peters war ſchon früher mit Zuchthaus beſtraft den er
ſich Formulare und Stempel zu beſchaffen gewußt mit

ſeine Schwindeleien verübte ſitzer denJn der fortgeſetzten Verhandlung fragt ein ve ebenſo
Aſſeſſor Frährich ob denn auf der Kaiſerlichen Werft e eine
wie in jedem andexen kaufmänniſchen Betriebe alljähr Ndlung
Jnventur aufgenommen werde Geſtern ſei in der r als
ousdrücklich hervorgeheben worden daß die Kaiſerliche werde
ein kaufmänniſcher Betrieb von den Behörden angeſehen ſtatt

Der Zeuge verneint Jnventuraufnahmen fänden r dann
Schiffsbaudirektor Geheimrat Schwarz äußert
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r e e An e em in Bezug auf den Verkauf des AltBoſtim läuten eingehen wie das Altmaterial ſpeziell

als mban von Kriegsſchiffen gewonnen wird Bei jedem
be dem De das Gewicht feſtgeſtellt und gebucht Geheimrat

er ibt weiter an die Schiffsbauverwaltung ſuche nach
warz 9 Gewicht aller Teile feſtzuſtellen So habe ſie in

lichkeit das
ögli Krahn zu dieſem Zwecke auch eine Federwage einbauen

Werft muß dem Marineamt ſtets melden wieviel
Umbau von Schiffen gewonnen worden iſt Von
und Meſſing wird überall das Gewicht feſtgeſtellt

Reſſort vereinnahmt Bei Stahlſtücken die nicht gewogen
t tönnen wird geſchätzt Trotzdem kann beim Verkauf das
perden ntrolliert werden Schon ſein Vorgänger verlangte von

Gewicht ort daß beim Verwiegen von Altmaterial bei der Ab
dem e den Käufer oder durch den Spediteur ſtets ein Beaw er
fuhr drei Die Werft hätte alles Jntereſſe ſparſam zu bauen

ſo ſparſam umzubauen damit ſie mit den Privatwerfren
und eren könne Sie hatte mithin auch ein ſehr großes Inter
tonkurt An daß das Altmaterial möglichſt vorteilhaft verkauft

A Mein Vorgänger hatte angeordnet daß der jetzige An
Riecken auch bei der Verwiegung dabei ſein ſollte Er

ger m Riecken ſogar Vorwürfe gemacht daß er das nicht ſchon
ha elbſt getan habe Das Zugegenſein des jetzigen Angeklagten
von hat auch gute Früchte getragen Einmal iſt eine Diffe
Viect Von 15 000 Kilo feſtgeſtellt worden

ten s weiterer Zeuge und Sachverſtändiger wird dann der
gßtaufmann Neugebauer aus Hamburg vernommen Er

Groß großen und ganzen die gleiche Auskunft wie der Vorzeuge
gibt De ſich auch an der Chabruſe beteiligt da es einem ja ſonſt
Er ha lich ſei auf der Werft das Geſchäft zu machen Er ſei aber
unmeg mit einem gewiſſen Groll hingegangen gegen dieſe Cha
immer aber für ihn ſelbſt war eine Kalkulation der Waren un
be Der Sachverſtändige gibt dann weiter an daß man in
a rtreifen aufgebracht darüber war daß Frankenthal bei Ge
ten mit der Werft einen großen Vorſprung hatte Ein Bei
r fragt den Zeugen weshalb er bei der Kaiſerlichen Werft

ſie Frankenthal ſich beſchwert habe Zeuge Jch habe den
Fern gemacht und wollte auch andere dafür intereſſieren Wenn

der Kaiſerlichen Werft ein einzelner Käufer etwas anzubringen
nucht tommt er ſchwerlich durch Die Verkaufsbedingungen

halten ſolche Widerſprüche daß man ſie als fremder Kaufmann
ar vicht ſtehen laſſen kann Da ich keine Unterſtützung fand und
Aht als Querulant erſcheinen wollte habe ich die Beſchwerde
erlaſſen Den Angeklagten Heinrich ſchildert der Zeuge als
nen rauhhaarigen Herrn ror dem ſich jeder in acht nehmen
u Der Angeklagte Frankenthal fragt den Zeugen ob auf der
Samburger Börſe wo alles diskutiert wird behauptet wird daß

unfaire Geſchäfte mache Zeuge Von den Leuten die ernſt
haft darüber redeten konnte man nur erfahren daß ſie ärgerlich
Haren über ihre Ohnmacht gegenüber Frankenthal Auf Be
fragen über die Fähigkeiten des Frankenthal bemerkt der Zeuge
4 dieſer ein Künſtler im Miſchen war Heiterkeit Franken
hal fragt den Zeugen noch ob man nicht durchlochte Blechſtücke
mit Eiſenſpähnen zuſammen verkaufen kann Sachverſt Jch
habe es nie gemacht aber es wor eine gute ausgezeichnete Jdee

Die Weiterverhandlungen werden hierauf auf Dienstag vor
mittag 11 Uhr vertagt

r äc eäProvinzial Nachrichten
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Bitterfeld 7 Nov Jn der chemiſchen Fabrik Elek

kon und zwar auf dem Werke 1 fand eine größere Explo
jon ſtatt Es explodierte eine Phosphorretorte Dabei
wurden 4 Perſonen ſchwer verletzt und zwei
nämlich der Vorarbeiter Scharſchmidt und der Arbeiter
Wolanski getötet

Erſchlagen

Beuren Kreis Worbis 7 Nov Der früher in
Leinefelde ſeit einem Jahre bei der hieſigen Poſtagentur
angeſtellte Poſthote Huſung gebürtig aus Bad Sachſa
hatte bei dem Pionierbataillon in Hann Münden eine
Utägige Reſerveübung abgeleiſtet Am Tage vor ſeiner
Entlaſſung verſchwand er plötzlich Von der Militärbehörde
wurde feſtgeſtellt daß er am vergangenen Sonntag in einer
Wirtſchaft ein Kommißbrot verkauft hat Dabei geriet er
mit zwei Ziviliſten in einen Wortwechſel Auf der Straße
artete der Streit in eine Prügelei aus Man nimmt nun
an daß Huſung hierbei erſchlagen und in die
WVerra geworfen worden iſt

Rätſelhafter Selbſtmord

Cöthen 7 Nov Auf einer Bank in der Faſanerieerſchoßz ſich in der vergangenen Nacht der am hieſigen Poly
tehnikum ſtudierende Czeslaw Raniecki aus Ciekanow in
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R tat J Was den 24jährigen jungen Menſchen in den
Tod getrieben hat iſt völlig unbekannt Er erfreute ſich
des beſten Rufes galt als fleißig und ſtrebſam und lebte
in den geordnetſten Verhältniſſen

Ein Lichtſchein in der Friedrichſchen Mordſache
Leipzig 6 Nov Die Königliche Staatsanwaltſchaft

und das Polizeiamt haben im März Auguſt September
und Oktober dieſes Jahres aus Dresden vier anonyme
Briefe erhalten in denen ſich Angaben in Bezug auf den
an den Eheleuten Friedrich am 2 November 1908 verübten
Mord befinden

Die beiden bejahrten Leute wurden wie erinnerlich in
ihrer Wohnung erſchlagen weil die Mörder einen von ihnen
dort erwarteten Geldbriefträger ungeſtört überfallen
wollten Die Täter mit denen auch die berüchtigten Er
preſſerbriefe an die Verlagsbuchhändler Weber in
Leipzig in engſte Verbindung gebracht werden ſind bekannt
lich bis jetzt unentdeckt geblieben

Die Königliche Staatsanwaltſchaft erſucht nun den
Schreiber der Briefe dringend ſich bei ihr oder bei der
Kriminalpolizei in Leipzig ſchriftlich oder perſönlich zu
melden Abſolute Diskretion wird ihm zugeſichert

Schkeuditz 6 Nov Einſturz Am Donnerstag
abend um 8 Ahr iſt in Schkeuditz dicht am Bahnhof am
Neubau der Ueberführung das zweite Gleis eingeſtürzt Der
Streckenwärter bemerkte den Unfall rechtzeitig ſo daß ein
Unglück vermieden wurde Die Wiederherſtellung des
Gleiſes nahm die ganze Nacht in Anſpruch

Ohrdruf 5 Nov Soldatenheim Der Her
zog von Sachſen Meiningen hat für das auf dem Truppen
übungsplatz Ohrdruf geplante Soldatenheim für das
11 Armeekorps einen Beitrag von 500 Mark geſtiftet Mit
dem Bau ſoll im nächſten Frühjahr begonnen werden

D Podelwitz 5 Nov Ruchloſes Verbrechen
Ausländiſche Arbeiter ſchlugen am Sonntag abend einen
ihrer Kollegen bis zur Bewußtloſigkeit und ſchleppten ihn
dann auf die Schienen der Eiſenbahn zwiſchen Podelwitz und
Wiederitzſch Dort kam der Bedauernswerte wieder zu ſich
und vermochte ſich noch vor Ankunft des nächſten Zuges aus
ſeiner gefahrvollen Lage zu befreien

Halberſtadt 7 Nov Ein ſchwerer Anglücks
fall 1, dem ein Menſchenleben bereits zum Opfer gefallen
iſt hat ſich auf dem Neubau des Juſtizgebäudes zugetragen
Die Dacharbeiter Hartmann und Thiemann ſtürzten in die
Tiefe Sie erlitten ſchwere Verletzungen darunter ſchwere
Schädelbrüche Beide wurden in bewußtloſem Zuſtande in
das Krankenhaus geſchafft wo Thiemann bereits abends
ſeinen Verletzungen erlegen iſt Auch der Zuſtand Hart
manns iſt hoffnungslos Beide hinterlaſſen Frauen und
Kinder

Hedersleben 7 Nov 500 Mark für dieFeuerwehr Oberamtmann Heine hat der hieſigen
Ortsfeuerwehr als Geſchenk 500 Mk zur freien Verfügung
überwieſen

m Vom Thüringerwald 7 Nov Weihnachts
b ä um Mit Rückſicht auf das nahende Weihnachtsfeſt
weilen auf dem Thüringerwalde ſchon ſetzt Großhändler
meiſtens aus den größeren Städten Norddeutſchlands um
mit den Forſtverwaltungen Verhandlungen über die Ab
gabe von Weihnachtsbäumen aus den Staats und Privat
forſten zu führen Hauptſächlich werden die Chriſtbäume
von den Privat und Gemeindewaldungen abgegeben Die
Preiſe ſind durchſchnittlich in derſelben Höhe geblieben wie
in früheren Jahren Die Vorbereitungen zur Wild
fütterung im Thüringerwalde während des Winters
ſind jetzt faſt allenthalben beendet ſo daß bei eintretendem
Schneefall ſofort mit der Fütterung begonnen werden kann
An den Futterſtätten ſind größere Mengen Heu und Kaſta
d aufgeſpeichert und beſondere Salzleckſteine aufgeſtellt
worden

Quedlinburg 7 Nov 600 Mark für Schüler
vorſtellungen Die Stadtverordneten bewäilligten in
ihrer letzten Sitzung aus Anlaß des 159 Geburtstages
Schillers dem Theaterdirektor Wolff 600 Mark für zwei
Tplervorſtelungen Zur Aufführung gelangt Wilhelm

e

D Schierke 7 Nov Der Dank des Kaiſers
von Japan Die z Zt hier lebende Witwe des in Ja
pan hochverehrten General Meckel des bekannten Jnſtruk
teurs der japaniſchen Armee ſandte aus Anlaß des Todes
des Fürſten Jto der mit ihrem Mann ſehr befreundet war
ein Beileidstelegramm an den Kaiſer von Japan welches
von dieſem ſofort durch ein ſehr huldvolles Dankſagungs
telegramm erwidert wurde

Thale 7 Nov Fürſtlicher Beſuch DerHerzog Regent von Braunſchweig und die Großfürſtin Cyrill
von Rußland welche gegenwärtig im Blankenburger Schloß
weilen ſtatteten geſtern dem Hotel Zur Roßtrappe im
Automobil einen Beſuch ab Nachdem die re
die wertvolle Geweihſammlung und den Speiſeſaal beſichtigt

Zur goefälligen Kenntnisnahmel
Den Liebhabern wirklich gediegener Fussbekleidungen

anerkanntes

m Ellite Fabrikat
angelegentlich in Erinnerung gebracht

sind in grosser Auswahl zu haben Alle angewandten

Formen dienen sowohl dem modernen Geschmack
als der Zweckmässigkeit

Herz Schuhwaren hen en auffällig durch peinlich saubere Ver

e R e e en e ee e a S 5 e 7

HRerz Schuhwaren bleiben beliebt in den besten Kreisen und bei denen
welche die Talmi Güte der heutigen Massenangebote
auf ihren oft grossen Unwert einzuschàätzen wissen

hatten begaben ſte ſich im Automobil über TreſeburAltenbrak nach Blankenburg zurück eebmg nnd
K b Königerode Südharzhilfe in der m Der e ge Refor

mations Familienabend im Schneiderſchen Saale ſtand im
engſten Zuſammenhange mit der Vorſtellung der neuen
Gemeindeſchweſter aus Braunſchweig Nachdem der
Irtsgeiſtliche in kurzen Zügen als ihre Hauptaufgabe die

Betätigung an Kranken Einſamen Armen Jungfrauen
kleinen Kindern und in einer ſpäter zu errichtenden Koch
und Haushaltungsſchule gekennzeichnet hatte gedachte er
zuch der ihr obliegenden Pflicht zur Wirkſamkeit in der
Rachbargemeinde Dankerode Paſtor Zitzlaff Magde
burg der im Dienſte des Evangel Kirchl Hilfsvereins ſteht
verbreitete ſich ſodann in längerer Rede über die ſegens
reiche Tätigkeit und das gute Können der ſtaatlich geprüf
ten Pflegerinnen an denen zur Zeit großer Mange herrſcht
Mit warmen Worten wendet er ſich im Beſonderen an die
un in der Gemeinde und forderte auf zur Evangeliſchen
rauenhilfe in der Gemeinde damit einer dem andern

dienen und lieben lerne um das Wohl der Gemeinde zu
fördern

Braunlage 7 Nov Abgeſtürzt Beim Aus
hacken der Spitzen hoher Fichten zu Chriſtbäumen ſtürzte
geſtern ein auswärtiger Waldarbeiter namens Sommer
aus beträchtlicher Höhe zur Erde Der anſcheinend ſchwer
verletzte Mann wurde nach hier gebracht

Sonneberg 7 Nov Auf dem Felde ver
brannt Jn Judenbach iſt das 5jährige Töchterchen
des Einwohners Emil Scheler auf dem Felde beim Spielen
mit Feuer vollſtändig verbrannt Als Hilfe herbeikam war
das Kind bereits geſtorben

Großenhain 4 Nov Die Hutnadel Die
nicht ſcharf genug zu verurteilende Unſitte der langen Hut
nadeln iſt hier einem jungen Manne bei einem Tanzkränzchen
recht verhängnisvoll geworden Während des Tanzens ſtach
ſich der junge Mann die Hutnadel ſeiner Tänzerin derart
in das rechte Auge daß dieſes ſogleich heftig anſchwoll und
der Verletzte ſich in ärztliche Behandlung begeben mußte
Der Fall zeigt wieder wie verwerflich die weit aus den
Damenhüten hervorragenden Hutnadeln ſind und wie not
wendig es iſt die Nadelſpitzen durch Schutzhülſen unſchädlich
zu machen

Eiſenberg 5 Nov Amtliche Bekanntgabe des Urteils bei Milchfälſchungen Der
Stadtrat gibt bekannt daß von jetzt ab Verurteilungen
wegen Milchfälſchungen mit dem vollen Namen der Verur
teilten amtlich bekannt gegeben werden

S Güſten 7 Nov Ein herrenloſer Schimmel
Auf der Kreisſtraße Rathmannsdorf Güſten wurde von zwei
Keſſelſchmiedelehrlingen welche ſich nach ihrer Arbeitsſtätte
Güſten begeben wollten ein herrenloſes Pferd Schimmel
qufgefangen Wie bereits feſtgeſtellt iſt das Pferd in der
Nacht aus dem Deutſchen Kaiſer in Staßfurt geſtoh
len Der Beſitzer des Pferdes iſt der Landwirt Wagner
aus Straßberg

Weimar 7 Nov Tollwut Hier iſt ein Hund
unter Erſcheinungen die auf Tollwut ſchließen laſſen ver
endet Die Bezirksdirektion hat daher für Weimar Ober
weimar Ehringsdorf mit Belvedere Träbsdorf Gabern
dorf und Tiefurt die Hundeſfſperre auf drei Monate
verhängt

Leipzig 5 Nov Eine Heirats luſtige ohne
Geld Eine im Oſtviertel wohnhafte Wirtſchafterin er
ſtattete bei der Polizei die Anzeige daß ihr aus der ver
ſchloſſenen Wohnung die Erſparniſſe in Höhe von 1400 Mk
geſtohlen worden ſeien Die Wirtſchafterin will heiraten
Das Geld ſollte angeblich zur Anſchaffung der Ausſtattung
verwendet werden Es ſtellte ſich bei den kriminalpolizei
lichen Erörterungen heraus daß der Diebſtahl fingier war
Die Wirtſchafterin hatte ihren Bräutigam über ihre Ver
mögens verhältniſſe getäuſcht und wollte dies mit dem er
fundenen Diebſtahl verdecken

v 2Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den nolitiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt t2 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt

Schützen Sie Ihre Kinder
und ich selbst mit Beginn des Winters vor Erkältung Husten
ete dnreh den regelmässigen Gebraneh von Lahnsen s Jod
Fiseon Lebertran, Varke Fodellg s Preis Mk 30 und 60
Verlangen Sſe ausdrückheh Marke Focdellg und weisen Sie
Nachahmungen zuröek Zu haben in nahen Anotheken in MHalle
der Provinz Sachsen Anhalt und Thüringen

6 Nov Frauen

e 2 7 32

3 Allein Verkauf
in IIalle bei

C Buchalla
80 Grosse Steinstrasse 809

Gegründet 1848

per Jedes im Schaufenster befindliche Paar wird
bereit williget abgegeben worauf ich hesonders

sufmerksam mache

S
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Ein letztes Wort e eäſſiigkeiten gegen den Allgemeinen Bürgervereoin für ſtädtHesohen Bürger vereins ſtrotzt derartig von Gehäſſiigkeiten g sohee die gröbſten darin enthaltenen unwahren Behauptungen richtigſtellen müſſen
3 daß wir eine rückſtändige und rückſchrittliche Kommunalbpolitik treiben Unſere1 Es iſt und bleibt unwahr a Kandibürgen dafür doß ſie eine fortſchrittliche Kommunalpolitik unterſtützen werden daten

3 mdun daß wir einſeitige Jntereſſen der Haus und Grundbeſitzer vertreten2 Es iſt eine dreiſte Verleun 8 t uns für den gegenwärtigen Wohnungsmangel und die Steigerun
3 Es iſt Stimmenfang niedrigſter r der Dir De re en ne Ler Wählerf Haft uns Teil d 9

4 i ngſt vor S e4 Es iſt eine bewußte Unwahrheit n des H zu eigen gemacht haben Tatsache ist ha
H V geraume Zeit nach Veröffentlichung unſeres Programms ſein bis dahin nur aus allgemeinen Phraſen beſtehendes ſogenanntes

ilwei tes in beſtimmtere Form gebracht und veröffilehnung an das unſerige ſogar unter teilweiſer Benutzung unſeres Tex ffentlichte nd gogr Weh er dazu die Zeit kurz vor der Stadtverordnetenwahl cf Saale Ztg vom 21 Okt 09

Wir haben die Einigkeit gewollt man hat uns ahgewiesen
Wir appellieren im letzten Augenblick an alle einſichtigen Wähler und bitten ſie dringend im Jntereſſe des Gemeinwohls den aus allen Ständen und

Berufen ausgewählten Kandidaten des Allgemeinen Bürgervereins hre Stimmen zu geben

Alligemeiner Bürgerverein für stäcdtische Interessen
Tie vereinigten Kommunalen Vereine

I müſſen

F W a Beril 5 5 anen sd Sgr es 48838 G nelleni aller Welt Anerkannt Hottgesehriebene Feuillletons Rejehbaltiger rum alllokaler Tell Kommunale Informationen Gedlegene Plaudereolen z tliFreimütige Kritſkon Spannende Romaneo aus der Feder der besten Heffen185 ne Sehbrifteteller unserer Zeit 2 ratenteil
Seneeeeeeeeeleee jeder Jame ist Smaohungen machen don Wiesbadener General

Anzeiger zu einem in allen Kreisen der Bevölxerung
gern gelesenen Famillienblsatt

u n e delleueſte llach baden und die Pororte Rhein Geſtalterne en HAmtsblatt der und Ilaingau Großherzogtum ſind GenStadt Wiesbaden und Am ts Helſen Taunus VWelterwald Derorgan verſchiedener Se und biaues ländchen geſchichtemeinden Naſſaus r Inserate erzielen deutet keEjnzige Mittagszeitugg in durchschlagendenErtolg ſpätereWiesbaden und ganz NHalſau Aut Wangeh Probenummern und helena uSegränget 1885 l wenm a Fllial ins H gebracht Achilleuse 7 ter See ehe m e i n 27 Kampfca Wollen Sie eine solche erreichen ohne gſattete eeeeeeeeeeeeeeeeeee dass Sie nötig haben sich zu schnü den Griex 25 Durch die Post bezogen Ausgabe A monatlich 60 Pfg viertel 7 lus fälltjühriſen A 76 Ausgabe m mee n re rierteljähriteh Mk 20 ren wünschen Sie ein Korsett welches F ſhnung

ohne Be Ialtno Peter Reklameszelle Mk 1 willtadellos und h h e Se aist so nehmen Sie ein Korse er enthalten

e e Langese werbe eher ungerächt7 nDie Influenza fordert in jedem Winter viele Opfer 2 S J AhillGar mancher leidet unter ihren Folgen 4 0 a A I eſe e V IS enKräftigungsmittel werden begehrt täglich friſch
bekannt ſeör miid und prima Shwas Zesseres gibt es nicht u d

Pfund 00 t derſtellenv Kein Rekonvaleszent o GSämtliche Sorten sind in allen Weiten vorrätig ren

Otto bottschalſe IKeine Blutarme s Prolslagen 50 ge 2350 77 h 475 z 0 g W
c S Gr Ulrichſtraße 32 ar n Jluſtratiz Steinweg 24 e Derca W s 5O500 wordenS o 2Kein Nervöser Hamburger d u d elk lager mentKartoffeln enrun 33sollte verabsäumen das altberuhmte ärztlien vor m J Il 4 5 Paris duordnmete anerkannt beste Nähr und Kraftbier Leopold n a 6 n e Piyremg

gute Winterware IebrachtRöstritze Sehwarzbier r r efrei Haus derere Unve

u trinken ickj hetis zu7 Ayx tauce Paul Bergs gDsolldllere Halesene Pfannergeha ne
Irinken Sie zur Stärkung Köstritzer Schwarzbier 2 J und imle Sie werden nack Genuss weniger Flaschen Königlſtr 17 iefert verdie wunderbar kräftigende Wirkung am 0 als Mädeeigenen Körper fühlen Skyros uKöstritzer Sehwarzbier hat wenig Alkohol das dieEs ermüdet deshalb nicht wie andere EineStarkbiere lbsthereif u9 eſſantenKöstritzer Schwarzbier ist nicht süss aller Lihöre und Branntwein 2Es regt deshalb den Appetit an und man Cosnac RuM a dv trinkt es sich nicht zuwider wie die ober m alt bewährte r Qualität und Brennkraftz gärigen mit Zucker versetzten Malzbiere t Int dasKöstritzer Schwarz bier ist ein billiges Volks S T 9ross0s on J za dernahrungsmittel J zum Preise von I 15 für das Tausend frei Gelass a S

ne e EvanNicht zu rweohaeln borgärigan versüssten Kohlenexpedition Mansfoldoer ſstr 2 21 Fer R uf 123 J Mrriſ
Nur echt zu haben bei dem General vertreter pflege keineEd Lehmer in Halle a e neLandsbergerstrasse 7 S Fernruf Nr 238 Größte Sortenauswahl inund in den übrigen durch Plakate Kenntlichen Verkaufsstellen

Der Perkaufsverein mikteldentſcher Cement

werkr 1907 191
Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung Halle a S

iſt am 1 November 1609 aufgelöft und in Liquidatton getreten
Die Glaäubiger der Geſellſchaft werden hierdurch aufgefordert

ſich bei derſelben zu melden
Halle a den 6 November 1909

Die Liquidatoren
R Schneider Paul Rühr Walter Richter 3 verk Rudolf Haymſtr 13

sind keine künstlichen Essenzen
sondern ren Naturpro
dukte Sie erhalten damit
hoehfelne Getränke und

sparon Geld
Zu PFabrikpreisen bei Herren

Oskar Ballin jun Ob Leipz Str 63
Franz Baumgärtel Lessingstr 24
aul Evers Apoth Kuhnt Gr
Ulrichstr 51

für den Winterbedarf zu anerkannt ſoliden Preiſen
Uur in großen Pachtungen ſelbſtgrerntete Früchlt

Reeller Verkauf nur nach Gewicht
arkt 36Bürckners Obsthandlung hen i

Selten ſchöne Gravensteiner u en

enfe

Ernst Flschoer Moritzzwinger 1
paul Fritzsche Deltzscherstr 74
Apotheker W Hoefer Geiststr 59
Hugo Ioodicke Schmeerstr 13
Arno Rasch Richard Wa orstr 60
Friedrich Riedel Merzob Str 33
Herm Stitz Machf Gr Steinstr 33

Theesiebe
C F Ritter geivzigerſtr 90

o Mk

Schreibarbeiten jeder Art
enwiſſenſchaftl u geſchäftl Hand u Maſchine Vervielfältigung

Rundſchrift Stenographie u a liefert

Halliſche Schreibſtube
gut vernickelt 25 Pf

Soflügelkafig
faſt neu 2,754,90 2,50 m Ia holländiſche

Bruno Mandowsky
Gemeinnütz Unternehmen VBeſchäftigung Stellenloſer
er h 33 r arbeit auf Stunden undauch ins Haus und nach auswärtsKarlſtraße 16 Fernſprecher 2794

Torfstreu
Duiéburg a Rhein

la Tafeſ u Wirtschafts Aepfeln
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